
QU
AR

TIE
RS

NA
CH

RI
CH

TE
N

Informationen der steg Hamburg mbH
 für das Sanierungsgebiet St. Pauli-Nord S 3 (Karolinenviertel)

Nummer 50 / Februar 2008

Umgestaltung Marktstraße
Einladung zur öffentlichen Veranstaltung am 4. März
um 19 Uhr im Atelier Marktstraße 138 Hinterhof
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UMGESTALTUNG MARKTSTRASSE

Die Marktstraße und vor allem
ihre zentralen Bereiche sollen um-
gestaltet werden.

Seit der Mitte des vergangenen
Jahres wird an Ideen für die Umge-
staltung gearbeitet.

Vom Bezirksamt Hamburg-Mit-
te dazu beauftragt ist die Arbeitsge-
meinschaft aus dem Landschafts-
architekturbüro Mertins mit dem
Verkehrsplanungsbüro Loos-
Studemund.

Um die grundsätzlichen Ziele
abzustimmen, sind die Planer
diesbezüglich bereits mehrfach zu
Gast im Sanierungsbeirat gewe-
sen.

Der nun vorliegende Vorent-
wurf soll jetzt im Rahmen einer
öffentlichen Veranstaltung vorge-
stellt werden.

Wenn Sie Interesse an den
Ideen haben und mit Ihren Anre-
gungen die Planer bei ihrem Auf-

trag unterstützen möchten, sind
sie ganz herzlich eingeladen am 4.
März um 19 Uhr im Atelier Markt-
straße 138 Hinterhof mitzureden.
Es werden neben den Planern
auch Vertreter des Bezirksamtes
Hamburg-Mitte anwesend sein.

Grundlage der Umgestaltung
soll nicht die wesentliche Verän-
derung der Verkehrsführung sein.
Sowohl das Einbahnstraßensys-
tem als auch die Sperrung der

Einladung zur Veranstaltung: 
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Marktstraße im Bereich des Kno-
chens bleiben unverändert. Viel-
mehr geht es wesentlich um die
Gestaltung der im Plan rot darge-
stellten Bereiche und um die Ge-
staltung der Straßenprofile.

Im rot markierten Bereich ne-
ben dem Ölmühlenplatz wird zu
diskutieren sein, ob ein Gebäude
oder aber ein Kunstwerk den End-
punkt der Marktstraße am Ölmüh-
lenplatz markiert. Dieser Bereich

bildet sowohl in direkter Blickbe-
ziehung von der Feldstraße als
auch vom südlichen Schlachthof
den Beginn der Marktstraße.

Im rot markierten Bereich um
den Aluplatz und den Knochen
werden die Gestaltung des Platzes
und die zu schaffenden Nutzungs-
angebote zu diskutieren sein.

Im Plan durch einen Kreis mar-
kiert ist außerdem der Diskussi-
onspunkt zur südlichen Turner-
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Umgestaltung Marktstraße
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steg
Stadterneuerungs- und
Stadtentwicklungsgesellschaft
Hamburg mbH,
Schulterblatt 26-36,
20357 Hamburg,
Telefon 43 13 93-0,
Fax 43 13 93 10,
Internet www.steg-hh.de
Mail steg@steg-hh.de
Sozialplan/Umquartierung
Sprechzeiten:
donnerstags 15 - 18 Uhr,
Jutta Brunecker,
Pawel Kreutzmann,
Krimhild Strenger,
Telefon 43 13 93 65.
Gebietsbetreuung
Marianne Heimfarth,
Telefon 43 13 93 68,
Anke Weber,
Telefon 43 13 93 22.

Stadtteilbüro Karolinenviertel
Alte Rinderschlachthalle,
Neuer Kamp 30,
20357 Hamburg,
Sprechzeit der steg:
donnerstags 16-18 Uhr.

Bezirksamt Hamburg-Mitte
Fachamt für Stadt- und
Landschaftsplanung

Klosterwall 8, 20095 Hamburg
Städtebauliche Sanierung
Frau de Temple, Tel. 42854-3361
Sanierungsrechtliche
Genehmigungen
Herr Marquardt, Tel. 42854-4747

Fachamt Bauprüfung
Klosterwall 6, 20095 Hamburg
Herr Schwirtz,
Telefon 42854-3463

Grundsicherungs- und Sozialamt
Kurt-Schumacher-Allee 4,
20095 Hamburg
Telefon 42854-4550 oder -4615,
Sprechzeiten: Mo.+Do. 8.30-12.30
sowie mit Terminvereinbarung
Wohngeld
Klosterwall 2, 20097 Hamburg
Telefon 42854-4610 oder -5144
Sprechzeiten: Mo. 8-16 Uhr,
Di. 8-12 Uhr
Wohnraumschutz
Frau Gottschling,
Telefon 42854-4550
Wohnungspflege
Herr Kroog, Telefon 42854-4589

Behörde für Stadtentwicklung
und Umwelt BSU

Amt für Wohnen, Stadter-
neuerung und Bodenordnung
(WSB), Wexstraße 7,
20355 Hamburg,
Modernisierung: Frau Garbers,
Telefon 42840-8436.

ADRESSEN

straße. Hier regen die Planer die
Öffnung der Turnerstraße als Ein-
bahnstraße für den motorisierten
Verkehr an, um den südlichen Be-
reich der Glashüttenstraße wie
alle anderen Straßen auch zur Ein-
bahnstraße machen zu können.

Die im Plan dargestellten Lö-
sungen zur Anordnung von Stell-
plätzen gehen von einer Umstruk-
turierung der Stellplätze aus. Um
den Bereich des Knochens und
des Aluplatzes von parkenden Au-
tos freihalten zu können, haben
die Planer Stellplatzbereiche im
westlichen Bereich der Marktstra-
ße (nördlich des Ölmühlenplatzes
und im Mündungsbereich zur
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Feldstraße) vorgesehen. Eine Ver-
minderung oder auch eine Redu-
zierung der Stellplätze kann
dadurch vermieden werden.

Die auf der Rückseite dieses
Heftes dargestellten Elemente in
Form von K´s könnten auf ver-
schiedene Arten das Straßenbild
entlang der Marktstraße bestim-
men. Sowohl im größeren Maß-
stab auf den zentralen Plätzen als
auch als Angebot zur individuel-
len Nutzung des öffentlichen Rau-
mes entlang der Marktstraße. Die
derzeit als Parkplätze genutzten
Flächen könnten zukünftig so ge-
nannte „Flexible Zonen“ werden.
Das Konzept gibt die Anregung,
dass die „Flexiblen Zonen“ je
nach Lage im Gebiet und Ideen
von Anwohnern und Gewerbetrei-
benden vielfältig genutzt werden
können.

Wenn Sie nicht die Gelegen-
heit haben an der öffentlichen Ver-
anstaltung teilzunehmen, können
sie uns ihre Anregungen auch
gern schriftlich oder auch per mail
zu kommen lassen unter
anke.weber@steg-hh.de. Wir ge-
ben diese dann gern an die beauf-
tragten Planer und das Bezirksamt
Hamburg-Mitte weiter.

Anke Weber 
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